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De . .r r!:tumliche GeJ.tung~be.reich ~iegt im Stadtt.eil ·Mo:ts.;; 
ling, Gemaikung Moisling, Flur 7 8stlich der Ziegel­

straße., westlich· der Straße Hudelcamp und südlich der .. 

Hamburger Str.:aße. Er ~:rfaßt die nachstehend aufgeführten 

Flurstticke: 422/7 tlw~, 7/5, 8/4 und 8/3 der Gemarkting 
I . _,: 1. 

2. ~isherige Entwicklunq 

§~~~~~b~E-§~~!~~2. 

Die.Flächen des Geltungsbereiches sind bisher zum größten· 

Teil unbebaut geblieben.und werden z. Zt. als Misch­

g~biet. (Zentraldepot der Straßenbauverwaltung) sowie 

· landwii·ts'chaf:tlich genutzt .. 

' ' 

Y~~~~!:9~b~-~E~~b1:~~§~~5i 

Der räumli~he Geltungsbereich i$k verkehrlieh durch die 
' ._ . ' . . 

Ziege:Lstraße, die Straße Hudekamp und die Hamburger Stra.Re 

· erschlossen. Die H9,mhurger Straße 'hat' als Bundesstraße 75 

überörtlisne Bedeutung .. In der Ziegelstraße '· der Straße 

. Hudekamp und der Hamburger Straße sin.d Schmutz- und Regen-. 

· .wa:sserl€dtungen sowie Versorgungsleilungen ftir Elektrlzi.:.. 

·· täti W.ass$r, Gas Ünd Telefon vorhan'd.E:m. · 

Vorhariden~·Gttinflächen 

... 
· · I'~ll Geltungsbereich ·liegen keine. gemeindlichen Grtinflächen. 

3 .. · Bisherige Festsetzungen 

Im G~J.tungsbereicJ:-•. sind keine älteren Bat.ilei tpläne rechts­

. · · v2i·bindlich •.. 

·4. Anlaß der Planayfstellung -Planungsziel 

·,·'., 

Der B~bauungsplan wird aufgestellt, um Ba~gelände ftir 

·den VJohnun.9sbau zu schaffen. D-=:r ·aebauungsplan soll die 
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Re_cht$gru~dlage fU·r ~i~ Ersch.l~.eßung ·;~'"d.''"'aebauung der 
.~ . ' ,. ~ 

bisher unbebauten Fl~chen"bilden. Hierzu werden die fUr 
die verkehrs .... und versorgungstechnische _EntWi"CRlung er­

.. forderlichen Flächen sowie Art und Maß der baulichen 

~ Nutzung d~r GrundstUcke festgesetzt. Flir den ruhenden· 

Verkehr sind 80 öffentliche Parkplätze in Längs.:.. und. 

Schtägaufstellung entlang des Hudekamps ausge~iesen 

· wordeno 
... -··-·--···------ --- ------

. 5. Planinhalt 

Die Flächen im G~ltungsbereich des Bebauungs0lanes sol~ · 

len als Reines \'Johngebiet (VJR) in bis zu 16-:geschossiger, 

geschlossener Bauweise sowie als Mischgebiet (!J;.I) in 

bis zu 2-geschossiger, geschlossener Bapweise festgesetzt. 

werdeno 

Das Maß der baulichen Nutzung wird durch die Angabe der 

Grundflächen- und Geschoßf~ächenzahl, die Stellung der 

baulichen Anlagen durch Baugrerizen festgesetzto Festge­

setzt v.Jerden ferneJc~Ust~llplätze ·\md Garagen für Pkw in 

zwei Zbenen· sowie die öff~~ntlichen ParkpJätze .. vJei tere 

Elnzelhei ten ergeLen sich aus. der Planzeichnungo 

Die vorhandene Straße Hudekamp soli durch Verbreiterung.· 

den heutigen Verkehrsbedingungen angepaßt werden .. ·Die 

vorhandene Straße wird in endgülti9 erforderlicher Breite. 

den in der Satzung der Hansestadt Lübeck für die Erhe+ 

bung des Erschließungsbei ":: ""ages dargestellten· Regel pro..,. 

iilen entsprechend ausgebaut. 

In der Straße Hudekamp,sind, soweit noch nicht vorhanden, 

Schmutz-. und Regcilwc:.sserlci.tcmgen sov.Jie "I::=rs<?rgtmgslei­

tungen für Wasseri Elektrizität, Gas und Telefon vorge- · 

sehen .. 

Vorhandene E-:Freileitungen werden verkabelt. ?erner~t 

vorges:hen, 4 Trafo-Stationen in den Kellergeschossen 
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Im G~lttU"l'g~bt,·rr:-'@ic:h ~inct k~in~ Anl~g~n und Einriehtune;J®n _ 

für d~n G~m~inbed~rf ~rford~rlic:h6 

Im Geltungsbereich sind keine gemeindli~hen Grün­

. flächen vorgESEhen. 

6o Folqemaßnahmen 

Die Bereitstellung des für die Nutzung zu offentliehen 
k . •• 

~: :: 

Zwetken fe$tgesetzten, in Privathand befindlichen Geländes 

soll möglichst durch freihändigen Erwerb erfolgen .. 

Andernfalls wird eine Grundstücksumlegung, hilfsv-Hüse 
' ' t. 

d~e Enteignung durchgeführt werden. Falls erforde~lich, 
• ~t-· . ~ 

können auch Grenzregel~ngen vorgenommen werden. 

Q_er Bebauungsplan sieht im wesentlichen folgende boden­

ordnende Maßnahmen vor: 

Teilwei~e Enteignung für die Flurstücke 7/5 und 8/4 der 

Gemarkung Moisling Flur 7. Im übrigen enthält.das Grund-
' Stücksverzeichnis Einzelheiten über di2 bodenordnenden 

Maßnahmen" 

Kommunale Folgemaßnahmen werden nicht,ausgelösto 

7.. Kosten. 

Straß.en 

Grunderwerb 0 0 • 0 0 0 • 0 Q 0 & 0 0 0 0 0 0 0 0 • 0 ,0 0 • 

A'J.sbau o o ·e .o o o •· o o o o o o o o o o o o o o o ·Cl' o o o· o o . o 
~ 

Gesamt 

DM.· 

DM 

50.000,--

50.000,--

DM 100.000,....:-

:::::.:::::::::==== ======== 
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Ab 1 ".!- • . . \tJasser elLcUngen ".•~•.•••oooo.•.••••••••• 

Elektrizität ••••• ~ ...... ~ ..... ~ ••••••••• 

'Gas • ., o "'o o o o o o o o .·c. (II.,. ~ o o o o o o o o. & o o o o o o o o 

Wasser 0 0 0 4111 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ~ o.o 0 0 0 ,o 0 0 0 0 0 0 0 

Gesamt 

DM 10~'"PQ.P~,,..,," .. 
'25 Bö:iiBIIIIIllliiiliiiiiliiläliiiB'!aliii 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

19~.000,--

10.000,~-

14.000,--

14.000,--

233.000,--
·-- -----------­

' --------------
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·kosten 

Anteil· an bEitragsfähigen Er-
.schließungskosten . .r DM 10.,000,--

' 

Gesamt PM . 10 .. 000,-:'..,. 
' ~ . . == =======:=:;::==·=::;: = 

Lübeck? den 17 .. August 1970. 

Der Senat der Han;s,estadt LUbeck: 

Plan;ung:::;amt . . 
·. In Vertretung .. Im Aq~ft;rag~ 

··~ ~f· S E3 n a t o r Dipl • .;.:):ng. 




